
Leser-umfrage

«guter Themenmix, praxisrelevant und auf den Punkt gebracht»

erneut sehr positives Leserecho für die 
führende schweizer fortbildungszeitschrift
Im fünften Jahr nach Gründung des Aerzteverlags medinfo AG mit der Fachzeitschrift für den Grundversorger „der informierte arzt“ 
haben wir erneut das Feedback unserer Leser eingeholt, da eine unabhängige Umfrage nicht zustande kam. Rund 400 von  
ihnen haben unserer Zeitschrift dabei erneut bestätigt, sehr vieles in der ärztlichen Fortbildung richtig zu machen. Besonders 
geschätzt werden der Themenmix, die Praxisrelevanz der Beiträge, die Übersichtlichkeit, die Take-Home-Messages sowie die von 
den Herausgebern verbürgte Seriosität und Glaubwürdigkeit.

Über die grosse Anzahl eingegangener Ant-
worten waren wir sehr erfreut: 397 unse- 
rer Leserinnen und Leser  schätzen an  
„der informierte arzt“ die auf das Wesent- 
liche konzentrierte medizinische Fortbil-
dung zu Krankheitsbildern und Fragestel-
lungen, denen sie in der täglichen Praxis 
häufig begegnen. Für diese überaus positive 
Rückmeldung möchte ich mich bei Ihnen, 
unseren Herausgebern und allen, die zum 
Erfolg der Zeitschrift beitragen, ganz herz-
lich bedanken.

Wir hatten gefragt: Wie beurteilen Sie die Zeitschrift auf einer Skala 
von 6 bis 1 von „ausgezeichnet“ bis „schlecht“. Ihre Bewertung: 25% 
von Ihnen haben 6 Punkte vergeben, 64% 5 Punkte, der Rest über-
wiegend 4 Punkte. Dies entspricht insgesamt einer Akzeptanz von 
95%, ein hoch erfreuliches Ergebnis.
Die hohe Zufriedenheit spiegelt sich auch in zahlreichen freien 
Kommentaren wider, wie zum Beispiel:

Eleonore E. Droux 
Verlegerin 

«Keine Zeitschrift ist praxisbezogener!»

«Schön gestaltet und zügig zu lesen»

«Gute und kurze Artikel sind super»

«Weiter so»

Wie entsteht unsere Fortbildungszeitschrift?

Von Anfang an waren wir überzeugt, Ihre Bedürfnisse in der 
Praxis nicht redaktionell bestimmen zu wollen, sondern aus  
erster Hand von Herausgebern bestimmen zu lassen. So entsteht  
„der informierte arzt“ nicht nur stellvertretend für Sie durch 
Kollegen als Herausgeber. Sie sind auch vor dem Druck des  
Heftes die ersten – und sehr kritischen – Testleser. Manche Aus-
sage der Spezialisten muss noch ergänzt, manche Abbildung 
muss noch optimiert werden. Oder eine Studienzusammen- 
fassung oder ein Kongressbericht entfällt, da er die Erwar -
tungen nicht erfüllt. Es freut uns sehr, dass sich dieser Aufwand 
offenbar lohnt.

 Wie beurteilen Sie «der informierte arzt» insgesamt ? 
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Solches Lob ist uns in der Redaktion sowie auch unseren Heraus- 
gebern und Autoren grosser Ansporn, weiterhin viel Wert auf 
höchste Praxisbezogenheit und Qualität der Beiträge zu legen.

Vertrauenswürdige Fortbildung
Nach der Auswertung unserer Leserumfrage ist „der informierte arzt“  
im Leserurteil insbesondere „praxisrelevant“ „seriös“ und „glaub-
würdig“: Jeweils die Hälfte der Befragten oder mehr sind der Ansicht, 
dass diese Aussagen voll und ganz zutreffen, weitere 40% finden sie 
zutreffend. Eher weniger oder gar nicht zutreffend urteilen weni-
ger als 5%. Dieses Ergebnis bestärkt uns besonders: Denn was nützt 
Fortbildung, wenn man den Autoren nicht vertraut? Und wozu soll-
te man sich fortbilden, wenn man die gewonnenen Kenntnisse nicht 
anwenden kann?
Ebenfalls sehr hohe Werte gab es für die Eigenschaften „nützlich“ 
und „wissenschaftlich fundiert“: Mehr als 85% der Befragten gaben 
hier die beste oder zweitbeste Note.
Auch dass „der informierte arzt“ ganz überwiegend Originalbeiträge 
aus der Feder von Schweizer Autoren abdruckt, kommt gut an. 
Bezüglich Aktualität gibt es ebenfalls keinen Anlass zu klagen: Die 
Beiträge „halten mich über das Wesentliche auf dem Laufenden“ 
sagen 90%, für die meisten trifft das voll und ganz zu. 
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Übersichtlich und verständlich
Regt die Darstellung der Beiträge zum Lesen an? Werden Heft und 
Artikel als leserfreundlich wahrgenommen? Drücken sich die Au-
toren verständlich aus? All dies beantworten erneut gut 90% mit Ja. 
In freien Kommentaren werden insbesondere die Gliederung und 
Übersichtlichkeit sowie das Layout und die Gestaltung positiv her-
vorgehoben. Der häufigste freie Kommentar war ein Lob für die The-
menauswahl und die Praxisrelevanz der Beiträge, gefolgt von deren 
Kürze sowie Focussierung auf das Wesentliche. Ein häufiges Extra- 
Lob erhielten die Take-Home-Messages. Andere Leser schätzen 

die Editorials bzw. die Einleitungen der Themen, die Autoren, die  
Zusammenstellung der Schwerpunktthemen und die Aktualität. 
„Wir bleiben dran“ und versichern Ihnen, unsere Fortbildungszeit-
schrift laufend zu optimieren, damit Sie auch zukünftig Wissensge-
winn und Spass mit ihr haben können.

B  Die ausführliche Auswertung finden Sie in der Beilage dieser  
 Ausgabe oder  online unter: www.medinfo-verlag.ch

Herzlichen Glückwunsch den drei iPad-Gewinnern

	Dr. med. Manfred Wicki freute sich besonders, 
bei „der  informierte arzt“ gewonnen zu haben, da 
er von Anfang an und nunmehr seit fünf Jahren 
treuer Leser ist. Der Grundversorger in Willisau 
nutzt die Fortbildungsbeiträge im Qualitätszir-
kel und archiviert einzelne Beiträge als pdf, um 
jederzeit auf sie zugreifen zu  können. „Das Be-
sondere ist, dass ich die Autoren kenne oder mit 
abgebildeten Referenten sogar in die Schule ge-
gangen bin“, so Dr. Wicki, „der infomierte arzt ist 
einfach cool !“

	Sein erstes iPad konnten wir Dr. med. Christoph Hollenstein 
in seiner Praxis in Laufen überreichen. „Fast ausnahmslos“ 
lese er „der informierte arzt“ und finde darin „auch als In-
ternist“  viele Artikel, die er „mit grossem Interesse“ studiert 
und für Fortbildungs-Credits nutzt. Und – gerade wenn er im 
Zug Zeit und Ruhe finden kann – schätzt Dr. Hollenstein die  
„einfach aufzunehmende Darstellung“ der Autoren beiträge, 
denen er als Kollegen vertraut. Sein Fazit: 

    „Ich kann Ihre Fachzeitschrift nur empfehlen.“

Das Losglück für die Teilnahme an unserer Umfrage fiel auf folgende Gewinner:

	Dr. med. Manfred Wicki, Willisau 
	Dr. med. Christoph Hollenstein, Laufen
	Dr. med. Jakob Rizzi, Rapperswil-Jona

Wir konnten persönlich gratulieren und gleichzeitig zwei Gewinnern ihr  
neues iPad auch selbst übergeben. 

Dr. med. Jakob Rizzi  
aus rapperswil-Jona erreichten wir in 
den ferien. er war begeistert, dass das 
Losglück ausgerechnet auf ihn fiel.

 w Eleonore E. Droux, Verlegerin, droux@medinfo-verlag.ch 
Dr. med. Hans Kaspar Schulthess, Herausgeber
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